
Das KI-Handbuch​ 5 Implikationen für 
Führungskräfte​

Künstliche Intelligenz (KI) ist der zentrale Hebel für die Wettbewerbsfähigkeit der 
Schweizer Wirtschaft. Unternehmen, die KI strategisch, verantwortungsvoll und 
pragmatisch einsetzen, sichern sich Effizienzgewinne, Innovationskraft und Resilienz. ​
​
Das Handbuch von digitalswitzerland bietet Führungskräften einen praxisnahen 
Leitfaden, um KI-Initiativen erfolgreich zu starten, zu skalieren und nachhaltig zu 
verankern. ​
​
Im Fokus stehen drei Erfolgsfaktoren: ​
1.	 die Auswahl und Umsetzung relevanter Use Cases, ​
2.	 der Aufbau eines robusten Daten- und Plattformfundaments sowie ​
3.	 die Befähigung und Einbindung der Mitarbeitenden. ​
​
Die wichtigsten Stolpersteine – von fehlender Strategie über Datenprobleme bis zu 
Change-Hürden – werden adressiert und konkrete Handlungsempfehlungen gegeben. ​
​
Wer jetzt handelt, verschafft sich einen Vorsprung und gestaltet die Zukunft des Stand-
orts Schweiz aktiv mit. Das Handbuch von digitalswitzerland bietet dazu Orientierung.​

KI gehört auf die strategische Agenda der obersten Führung.​
Ohne klare Verankerung in Strategie und Zielsystem bleibt 
KI operativ und wirkungsschwach.​

Fokus vor Breite. ​
Wenige priorisierte, wirksame Use Cases schlagen 
viele parallele Initiativen.

KI-Governance aktiv gestalten. ​
Führung muss Verantwortung, Leitplanken und 
Entscheidungsmechanismen klar definieren.

Adoption ist Chefsache.​
Wirkung entsteht nur, wenn Mitarbeitende befähigt, 
eingebunden und von ganz oben unterstützt werden. 
 
Unsicherheit akzeptieren und steuern. ​
KI erfordert Entscheidungen unter Unsicherheit – 
Aufschub ist das grösste Risiko
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